
	

 
 
Wer wir sind – was wir anbieten / Kontakt:  
 
www.ppz.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Massgeschneiderte, langjährig bewährte Angebote,  
insbesondere auch für QUIMS-Schulen  
Auf Wunsch können Sie bei uns div. Referenzen erfragen  

	
	
ÜBER 20 JAHRE ERFAHRUNG  
 
Praxisbezogene und nachhaltige schulinterne 
Weiterbildungen (SchilW) für Quimsschulen 
zum Schwerpunkt Beurteilung und Förderung 
(Schwerpunkt C) 
 

 
 
 
 
 
 
Das PPZ begleitet und coacht seit Jahren erfolgreich und 
nachhaltig Quimsschulen im Kanton Zürich 
	



	

 
 
Arbeitsweise  
 

1.   Durchführung einer 1. Weiterbildungsveranstaltung mit dem PPZ    
  gemäss Ihren Detail-Wünschen 

            Falls sich das Team/ die SL danach eine längerfristige          
            Zusammenarbeit mit dem PPZ vorstellen kann: 
 

2. Standortbestimmung, Erarbeitung eines konkreten, individuell 
angepassten Zielbildes für die Schule und eines Masterplans  
(Daten/ Termine) für mindestens ein Kalenderjahr.  
Grund: Nachhaltigkeit 

 
3. Durchführung der vereinbarten SchilW mit dem ganzen Team: 

√   Die SL erhält jeweils vorgängig einen individuellen 
     Programmvorschlag mit Inputs und bringt sich aktiv ein 

 √   An den WB steht Zeit für die praktische, begleitete Umsetzung     
                  der entsprechenden Weiterbildungsinhalte zur Verfügung 
 √   Die LP erproben bearbeitete Inhalte im eigenen Unterricht 
 √   Die LP erhalten und führen ein individuelles praktisches      
                  Weiterbildungsportfolio   
 √   Die Erfahrungen werden an den kommenden SchilW aufgegriffen         
                  und weiterentwickelt, die Umsetzung ist so gewährleistet 
 
 
Zusatzleistungen auf Wunsch: 
√  Massgeschneiderte Workshops für Kleingruppen  
    (Stufen-/ Jahrgangsteams, Interessegruppen o.a.) 
√  Individuelle Einzel-Kurzcoachings  
√  Kurzberatungen per Mail 
√  Beliebte Praxisunterlagen  
 
Kosten entsprechend der Leistungen des PPZ nach Vereinbarung 

 
 
Weiterbildungsschwerpunkte bzgl. Beurteilung und 
Förderung (B&/F) 
 

Ziele auf Ebene des Unterrichts (Umsetzung)  

Die Lehrpersonen 

kennen praxistaugliche Methoden, die sie dabei unterstützen, ihre SuS 
gemäss Lehrplan 21 kompetenzorientiert zu beurteilen, 
 
verfügen über hilfreiche, vielfach erprobte und entlastende Instrumente für 
das bewusste Training und die Beurteilung überfachlicher Kompetenzen 
(Beispiele vorhanden), 
 
wissen, wie sie die Lernenden (KIGA-OST) bzgl. Selbstbeurteilung/ 
Selbsteinschätzung konkret anleiten können, 
 
kennen Mittel und Wege, um die Leistungen der Schülerinnen und Schüler 
im täglichen Unterricht (formative Beurteilung) zu erfassen und festzuhalten, 
 
können Lernaufgaben/ Prüfungen sprachbewusst konzipieren (diverse 
Beispiele vorhanden), 
 
wissen, wie sie Tests/ Prüfungen so gestalten können, dass auch 
schwächere Lernende auf ansprechende Ergebnisse kommen                     
(z. Bsp. mit Prüfungsjokern),  
 
kennen alternative Benotungskonzepte (z. Bsp: Zielnoten), 
 
unterscheiden bei der Bewertung zwischen Individual- und Kriterialnorm und  
 
begleiten ihre SuS beim Lernen wertschätzend und motivierend (konkrete 
Feedback-Methode). 

 


